
6

REGULA ELSENER In heikler Mission ist ab 
Mitte September Philipp Langenegger (35) 
unterwegs: An der Seite von Til Schweiger 
(47) spielt er einen Spezialagenten, der 
gegen eine ganz besondere Gegnerschaft 
kämpft – die Gefahren, die im Internet auf 
Kinder und Jugendliche lauern. Der Prä-
ventions-Spot soll in Schulen laufen und 
wurde von Stephanie zu Guttenberg (ja, die 
Gattin von Dr. Copy & Paste) und ihrem 
Verein «Innocence in Danger» initiiert. 

Langenegger überlegt sich, eine solche 
Aktion auch bei uns zu starten, schliesslich 
kenne das Internet keine Landesgrenzen. 

                 
PHILIPP LANGENEGGER DREHT SPOT MIT TIL SCHWEIGER.

FUR UNSERE KINDER

«Handlungsbedarf besteht bestimmt auch 
in der Schweiz», so der Appenzeller. Selber 
wurde er von solchen Sorgen bisher ver-
schont: «Meine Söhne sind erst vier und 
fünf, sie schauen sich höchstens Tom und 
Jerry auf Youtube an.»

FÜR DEN WAHL-POTSDAMER läuft es auch 
sonst wunderbar: Seine Gastrolle in der 
Telenovela «Anna und die Liebe» kam bei 
den Verantwortlichen so gut an, dass er in 
den nächsten Wochen erneut als Agrar-
wissenschaftler Hubertus von der Recke 
vor der Kamera steht.

KALT Der neue alte «Kultur-
platz» aus der Fondation 

Beyeler, Basel, ausgestrahlt am 
31. August. Es ist hochsommerlich 
warm. Doch Eva Wannenmacher 
moderiert dick eingehüllt in einen 
Winterschal. Wir kriegen nur schon 
vom Zusehen Wallungen. Und 
verstehen die Welt nicht mehr. Wir 
fragen uns, was Wannenmacher 
wohl im Winter tragen wird.

COOL «Fertig jetzt mit 
euch, Ton, macht ihnen bitte 

die Mikrofone zu, jetzt reden die 
Zuschauer», befiehlt Markus Gilli 
energisch im «Talk täglich» mit 
Doris Fiala, Daniel Vischer und 
Christoph Mörgeli. Gut so. Und 
sowieso: Der Tele-Züri-Chef war 
am 1. 9. mal wieder in Höchstform 
– schlagfertiger als die Dame und 
die zwei Herren zusammen.

KLAPPE Müüli uuf, Müüli 
zue, Müüli uuf, Müüli zue, 

das tut Urs Leuthard, als er WWF-
Chef Hans-Peter Fricker inter-
viewt. Zwar formt er seine Sätze, 
kann sie aber nicht artikulieren, 
kommt nicht zu Wort. Stumm wie 
ein Stockfisch halt. Im Ernst: 
Ist doch hübsch, wenn so ein 
Beredter wie Herr «Rundschau» 
mal nicht sprechen kann.

KNORZ Wir sind ja grosse 
Fans von Heinz Günthardt, 

der alles weiss, und erst noch vor 
den andern. Doch letzten Samstag 
kündigte er an, der Match Haas 
– Monaco fange in 30 Minuten an. 
Nur: Auf Eurosport waren die zwei 
schon munter bei der Sache – live. 
Und wenn wir schon am Motzen 
sind: Auf Hochdeutsch sagt man 
«konstant» nicht «konschtant».

Top oder Flop?

SCHARF 
HINGESCHAUT

* * *

                  

Der Entscheid liess auf sich warten, aber 
nun ist bekannt: Der «Club» wird vollweib-
lich! Karin Frei (42, links) heisst die neue 
Chefin, die Christine Maier (siehe S. 10) 
ablöst. Wer «Persönlich» auf DRS 1 hört, 
weiss: Die gebürtige Emmenerin kann eins 
bestimmt hervorragend – Gespräche führen. 
Den Platz von Röbi Koller nimmt Radio- und 
TV-Frau Mona Vetsch (36) ein. Und dass sie 
moderieren kann, weiss ja wohl jeder. ZOL

                  
ZWEI NEUE MODERATORINNEN.

«CLUB» IN 
FRAUENHAND

Schwitzig: Eva Wannenmacher.
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Philipp Langenegger 
an der Seite von Til 
Schweiger im neuen Spot 
gegen die Gefahren 
des Internets für Kinder.
gegen die Gefahren 
des Internets für Kinder.

MÄNNERIM «CLUB»NUR ALSGÄSTE
H


